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1 Prinzip

Untersucht wird, ob die Materialien als Folge einer längeren Lagerung in Deionat (Wasser-
beständigkeit) signifikante Veränderungen erleiden.
Dazu werden Probekörper in einem standardisierten statischen Versuch bei regelmäßigem
Medienwechsel über eine Gesamtdauer von 150 Tagen der Flüssigkeit ausgesetzt.
Dabei werden äquivalente Materialproben ohne (=Referenzprüfkörper) und mit Exposition im
Auslaugmedium (=Vergleichsprüfkörper) verglichen.

2 Ableitung

Die Wasserbeständigkeit wird bejaht, wenn für eine Materialprobe nach Exposition die in Ta-
belle 1 aufgeführten, materialspezifischen Prüfungen mit durchwegs positiven Teilbefunden
enden.

3 Begründung

Anwendung von HSK B05 [HSKB05], Anhänge 3 und 4.

Literatur

[HSKB05] HSK: Anforderungen an die Konditionierung radioaktiver Abfälle, HSK-Richtlinie
B05 (Februar 2007)
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rä
uß
e-

re
n
Pr
üf
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üf
kö
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rö
ße
n

2.
1
Dr
uc
kfe
st
ig
ke
it
na
ch
Ex
po
sit
io
n

a)
Dr
uc
kfe
st
ig
ke
it
Pr
üf
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